
Wir starten in Richtung Norden und 
biegen an den Mauern des ehemaligen 
Benediktinerinnenklosters nach links ab. 
Wir bleiben auf der Straße bis zum 
ehemaligen Pfarrhof in Taubenhub. Linker 
Hand führt ein Feldweg aufwärts zu einer 
schattigen Bank mit Blick auf Tettenweis. 
Einen noch besseren Blick auf das Dorf 
und die Pfarrkirche erhält man, wenn an 
der Bank rechts abbiegt, den Lohbuckel 
hinauf. Der Weg endet an einer Straße, 
auf die man links abbiegt um an der 
nächsten Kreuzung erneut links abzubie-
gen. Die nächste Straße zur rechten Seite 
führt in den Ort Großhaarbach hinein 
entlang schöner Häuser und hinaus zu 
einem Marterl. Rechts entlang geht ein 
unbefestigter Weg, von dem aus die 
Wandernden den ersten Feldweg rechts 
abbiegen. An dessen Ende geht es nach 

links und gleich wieder nach rechts, um 
im Schatten eines Waldes ein Stück weit 
zu wandern und am Ende des Weges 
erneut rechts abzubiegen. Man kreuzt 
eine Teerstraße und folgt dem Feldweg 
auf der anderen Seite bis ein Feldweg zur 
Rechten abgeht. Der Weg führt 
geradewegs auf einen Hochsitz zu. Man 
folgt dem Feldweg, der schließlich in eine 
Teerstraße übergeht. Auf diesem 
Abschnitt hat man erneut Tettenweis als 
wunderbares Fotomotiv vor sich mit dem 
ehemaligen Kloster und der Pfarrkirche 
St. Martin. Am Ende der Straße findet 
sich ein Bruder-Konrad-Denkmal unter 
einer Linde mit einer Bank zum 
Verweilen. Biegt man nach links ab, 
kommt man zurück ins Dorf entlang der 
Klostermauer, die man zu Beginn der 
Wanderung bereits gesehen hat.
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Eckdaten:
Ausgangspunkt: Kirchplatz Tettenweis
Gesamtlänge: 7,5km
Dauer: ca. 2:15h
Höhendifferenz: 100m
Begehung: Jede Jahreszeit
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